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Herren Kreisliga

TSV Oberwittstadt : Spvgg Hainstadt III 
Freitag, 27.10.2023, 19:00 Uhr

Balles beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler Spvgg Hainstadt III am
Freitagabend in den Armen: Thomas Balles hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (26:35 Sätze) in der Herren
Kreisliga Partie gegen den TSV Oberwittstadt gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Erhard Albrecht, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eberhard / Eberhard verpassten es
mit einem 10:12, 8:11, 13:11, 9:11 gegen Herberich / Balles, einen Punkt für ihr Team zu erspielen.
Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Brand / Oschmann und Kisling / Ritter, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Kisling / Ritter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewannen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Albrecht / Harlacher
Meidel / Gentner in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 11:6, 9:11, 6:11, 11:6, 11:7 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Franz Eberhard und David Herberich den letzten Ballwechsel
spielten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Benjamin Brand beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Bertram Kisling. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Auf Messers Schneide stand nachfolgend
das Spiel zwischen Daniel Eberhard und Isabell Ritter, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Eberhard zu Ende ging. Gekämpft bis zum Schluss hatte Andrè Oschmann im Match gegen
Wolfgang Meidel. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Erhard Albrecht gegen
Thomas Balles zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Christoph Harlacher war im
Einzel gegen Jürgen Gentner nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Bertram Kisling war für Franz Eberhard letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen
von Eberhard bei 3, während er nun 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Benjamin Brand bei seiner 0:3-Niederlage gegen David Herberich von
Beginn an und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Herberich nun bei 8:3 seit Beginn der Serie. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Daniel Eberhard seinem Gegner Wolfgang Meidel letztlich beim 8:11, 11:9, 8:11, 8:11 in der
im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Eberhard nun bei 6 Siegen und einer Niederlage.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andrè
Oschmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Isabell Ritter. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
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Ritter nun bei 6:2 seit Beginn der Serie. Erhard Albrecht war in der Partie gegen Jürgen Gentner
nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Einen Zähler für das Team verpasste Christoph
Harlacher bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Balles. Ein umkämpfter
Teamerfolg für Spvgg Hainstadt III war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Oberwittstadt in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.11.2023
gegen den SV Adelsheim III an. Für Spvgg Hainstadt III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Adelsheim III am 10.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:
0 geht.

 Statistik:
 TSV Oberwittstadt

Doppel: Eberhard / Eberhard 0:1, Brand / Oschmann 0:1, Albrecht / Harlacher 1:0 
Einzel: F. Eberhard 1:1, B. Brand 0:2, D. Eberhard 1:1, A. Oschmann 0:2, E. Albrecht 2:0, C.
Harlacher 1:1 

 Spvgg Hainstadt III
Doppel: Kisling / Ritter 1:0, Herberich / Balles 1:0, Meidel / Gentner 0:1 
Einzel: B. Kisling 2:0, D. Herberich 1:1, W. Meidel 2:0, I. Ritter 1:1, J. Gentner 0:2, T. Balles 1:1


